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Unsere Stadt
hat Zukunft
Im neu gewählten Kapfenberger Kindergemeinderat bringen
bereits die Jüngsten ihre Ideen ein.

www.kapfenberg.gv.at

Gratis

W-LAN

am Hauptplatz 

und im Sport-

zentrum
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Liebe Kapfenbergerinnen 
und Kapfenberger!
Einer der kältesten Jänner in den letzten 30 Jahren, mit
Gott sei Dank auch viel Schnee und Sonne, hat einen ins-
gesamt „schönen Winter“ gebracht, der auch als solcher
erlebbar war. Langsam gehen wir Richtung Frühling, in
Richtung neuer Lebensbedingungen und Gewohnheiten,
vor allem durch die Veränderungen in der Natur. 
Verändern tun sich aber auch die Aktivitäten im Bereich
der Bauwirtschaft, wobei für die Stadt Kapfenberg ein in-
tensives Jahr im Bereich des Hochbaus bevorsteht. Der
Schwerpunkt Wohnen steht im Mittelpunkt des Geschehens der nächsten Jahre. Mehrge-
schosswohnbau, Reihenhäuser und zur Verfügung stehende Grundstücke für Einfamilien-
häuser sowie private Wohninitiativen stehen für die Kapfenbergerinnen und Kapfenberger
und für jene, die in diese schöne Stadt zuziehen wollen, zur Verfügung. Ich darf auch mit-
teilen, dass wir nun mit dem Minister für Sport schon in einem Finalgespräch sind, betref-
fend der Förderung unseres Projektes „Sanierung Eishalle Kapfenberg“. Ich hoffe, bereits
im nächsten oder übernächsten Amtsblatt darüber konkreter berichten zu können.
Offensiv wird auch eine neue Variante Pöneggbach, die wir auch noch der Bevölkerung in
einer Bürgerinformation vorstellen werden, angegangen, als auch das Straßenbauprojekt
vom Kreisverkehr Tödtling bis zum Kreuzungsbereich Schirmitzbühel/Parschluger Straße,
welches wir ebenfalls in 1 – 2 großen Bürgerversammlungen vorstellen werden. 
Fürs erste genug der geplanten Aktivitäten seitens der Stadtgemeinde Kapfenberg.
Die wirtschaftlich wichtigste Entscheidung für die Stadt wird ja durch die Firma Böhler, im
Zuge des Neubaus des modernsten Edelstahlwerkes der Welt, mit einer Investitionssumme
von 300 Millionen Euro, im nächsten Aufsichtsrat zwischen Mai und September, fallen. Da-
rüber hinaus gibt es aber bereits eine große Investition bzw. eine Großbaustelle im Bereich
des Altwerkes, wo mit einer modernen neuen Schnellschmiedepresse vor allem Luftfahrt-
teile hergestellt werden sollen. Wir stehen auch kurz vor der Inbetriebnahme des neuen
Werkes der Firma Pankl im Industriepark Kapfenberg, für Getriebebauteile von KTM und
Husqvarna Motorräder.
Liebe Kapfenbergerinnen und Kapfenberger, auch wenn Sie das eine oder andere schon in
den Medien gelesen haben, so finde ich doch, dass man derart positive Entwicklungen gar
nicht oft genug in Erinnerung rufen kann.
Dazu wird unsere Stadt ein ausgeglichenes Budget und vor allem auch einen hervorra-
genden Rechnungsabschluss für das Jahr 2016, wo die Rücklagen seither wiederum ver-
stärkt werden konnten, vorweisen können. Leider wirtschaften nicht viele Städte so gut
und dadurch gibt es immer wieder Hiobsbotschaften und Negativmeldungen. 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Kapfenbergerinnen und Kapfenbergern, die einen
positiven Beitrag zur guten Weiterentwicklung unserer Stadt leisten, bedanken. Die Politik
kann nur die Strategie und die Rahmenbedingungen schaffen, die Umsetzung liegt aber
im gesamten Engagement aller Mitbürgerinnen und Mitbürger. 
Um dieses Engagement darf ich Sie auch für die nächste Zeit bitten.

Ihr Bürgermeister Manfred Wegscheider
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A K T U E L L

Veranstaltungen wie „Six in
the City“, die „Music Night“,
das „Ritterfest“ und viele mehr
zählen bereits zu den Fixpunk-
ten im Kapfenberger Eventjahr.
Man verbindet damit tolle
Musik und einzigartige Erleb-
nisse – und so soll es bleiben.
Auch in diesem Jahr werden
all diese großartigen Events
wieder stattfinden und nicht
nur die Bewohner unserer
Stadt, sondern jene aus der
ganzen Region, begeistern. An
der Zahl sind es rund 300 Ver-
anstaltungen im Jahr, welche
gerne von der Stadtgemeinde,
als auch vom Tourismusver-
band unterstützt und geför-
dert werden. 
Stichwort: Altstadt
Alleine in den vier Speiselo-
kalen in der Kapfenberger Alt-
stadt werden Jahr für Jahr
über 100.000 Besucherinnen
und Besucher mit Hochgenuss
versorgt. Dazu kommen noch

einmal 100.000 begeisterte
Kino-Geher im Jahr. Zusätzlich
zu dem ohnehin schon inter -
essanten Angebot kommen
noch die schon erwähnten
Veranstaltungsreihen als Pu-
blikumsmagnet, welche auch
regional und steiermarkweit
beworben werden. Diese Hö-
hepunkte sind auch im Ver-
anstaltungskalender auf der
Homepage des Wirtschaft- &
Tourismusverbandes zusam-
mengefasst.
Handel intakt
Mit den Kapfenberg-Gutschei-
nen hat der Wirtschaft- & Tou-
rismusverband einerseits eine
sinnvolle Geschenkidee ge-
schaffen, andererseits sind die-
se Gutscheine auch ein ver-
lässlicher Indikator, was den
Kapfenberger Handel betrifft,
gibt es doch bereits an die
200 Einlösepartner. „Im Jahr
2016 konnte mit den Kapfen-
berg-Gutscheinen ein Rekord-

Genuss, Musik und Kultur – dafür steht nicht nur die Kapfenberger Altstadt. Bei vielen verschiede-
nen Veranstaltungen und Aktionen wird über das Jahr verteilt, in ganz Kapfenberg, einem breiten
Publikum etwas geboten.

Wirklich immer viel los…!

Veranstaltungen, wie hier das Public Viewing, hauchen unserem Hauptplatz zusätzlich viel Leben ein.

umsatz von über zwei Millio-
nen Euro erzielt werden“, freut
sich Harald Frager, Obmann
des Tourismusverbandes, und
erklärt: „Das zeigt, dass das
Angebot in Kapfenberg passt.“
So geht’s weiter
Mit dem Online-Flächenma-
nagement der Stadt Kapfen-
berg hat man bereits einen
wichtigen Punkt in Sachen
„Wirtschaft von morgen“ ab-

gehakt und es stehen noch
weitere am Plan. So will man
beispielsweise den bestens
laufenden Wirtschaftstouris-
mus nutzen, um auch ver-
mehrt Urlaubsgäste anzuspre-
chen.

Vertreter aus Wirtschaft und Tourismus sehen in Kapfenberg sehr
großes Potenzial.

Wirtschaft- & Tourismus-
verband Kapfenberg
www.kapfenberg-touris-
mus.at
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Z U K U N F T

Die Chance auf Bildung
In Kapfenberg haben unsere Kleinsten schon in der Kinderkrippe und den Kin-
dergärten beste Möglichkeiten auf einen guten Start ins Bildungsleben!

Tagtäglich hört man, wie wich-
tig Bildung in unserer Zeit ist
und man mit ihr nicht nur
Wissen erlangt, sondern auch
eine Investition in die Zukunft
tätigt. Doch der Grundstein
dieser Bildung wird nicht, wie
man vielleicht vermuten mag,
in der Schule gelegt. Schon in
den Kindergärten erhalten
unsere Sprösslinge das Rüst-
zeug für die bevorstehenden
Jahre im Bildungssystem.

Unterstützung der Eltern
Eine weitere wichtige Aufgabe
dieser elementaren Bildungs-
einrichtungen ist es, berufs-
tätigen Eltern bei der Betreu-
ung ihrer Kinder unter die Ar-
me zu greifen. Dafür bietet
man in Kapfenberg in den
Kindergärten Walfersam, Schi-
nitz, Schirmitzbühel, Maria-
zellerstraße und Hochschwab-
siedlung auch Ganztagsbe-
treuung an. Von der Stadtge-
meinde Kapfenberg wurde 

eine Kinderkrippe errichtet,
die mit zwei Halb-, und zwei
Ganztagsgruppen auch Eltern
von Kleinkindern die Verein-
barung von Familie und Beruf
ermöglicht.

Das Große und Ganze
Jede dieser Einrichtungen, Kin-
derkrippe und Kindergarten,
trägt einen wesentlichen Teil
dazu bei, dass unseren Kindern
Chancengleichheit ermöglicht
wird. Auf spielerischem Weg
wird nicht nur Wissen, sondern
auch soziale Kompetenz ver-
mittelt. Dass unsere Kinder-
gärten und die Kinderkrippe
ihre Aufgaben auf höchstem
Niveau erfüllen, bestätigt auch
die zuletzt durchgeführte Be-
fragung der Eltern mit einem
sehr guten Ergebnis. „Die An-
forderungen an die Kinder-
betreuung haben sich im Lau-
fe der Jahre grundlegend ge-
ändert. Kinderkrippen und
Kindergärten sind schon lange

Spaß beim Einkaufen im „Supermarkt“.

keine reinen Betreuungs- und
Spieleinrichtungen mehr, sie
sind heute eine Institution
mit einem klar definierten Er-
ziehungs- und Bildungsauf-
trag“, erklärt Monika Vukelic-
Auer, Leiterin der Abteilung
Bürgerbüro und Sozialwesen.

Kontakt: Telefon: 03862/22501-1400
www.kapfenberg.gv.at/Buergerservice/Soziales/
Kindergaerten

      Mit welcher Schulnote würden Sie den Kindergarten beurteilen?

Sehr gut Gut Befriedigend Genügend

Nicht 

genügend

Keine 

Angabe

Anzahl der 

befragten 

Personen Mittelwert

237 111 13 0 0 3 364 1,38

Sehr gut Gut Befriedigend Genügend

Nicht 

genügend

Keine 

Angabe

Anzahl der 

befragten 

Personen

65,11% 30,49% 3,57% 0,00% 0,00% 0,82% 100,00%

Ergebnis in Prozent

65,11% 

30,49% 

3,57% 

0,00% 0,00% 0,82% 

Sehr gut Gut Befriedigend Genügend Nicht genügend Keine Angabe

Kundenbefragung 2016, Kindergärten gesamt.

Sommerkindergarten
Wie bereits in den vergangenen Jahren bietet die Stadt-
gemeinde Kapfenberg auch heuer wieder in der Zeit von
10. Juli bis 1. September 2017 den berufstätigen Erzie-
hungsberechtigten die Möglichkeit, ihre Kinder auch
während der Sommerferien betreuen zu lassen.
Es ist wie in den Vorjahren wieder vorgesehen, in den Feri-
en den Sommerkindergarten halb- und ganztags zu füh-
ren. Standort des diesjährigen Sommerkindergartens ist
der Kindergarten Mariazeller Straße. Sollten Sie Ihr Kind
noch für den Sommerkindergarten anmelden wollen,
dann kontaktieren Sie bitte die jeweilige Kindergartenlei-
terin. Nähere Auskünfte dazu erteilen entweder die Kin-
dergartenleiterinnnen oder Frau Jentner (Abteilung Bür-
gerbüro und Sozialwesen, Tel. Nr. 22501/1404).
Auch in den Osterferien bietet die Stadtgemeinde Kap-
fenberg wie bereits in den Vorjahren den berufstätigen
Erziehungsberechtigten bei Bedarf eine halb- und ganztä-
gige Kinderbetreuung an. Bitte geben Sie Ihren Bedarf im
jeweiligen Kindergarten bekannt. 

Im Sommer verbringen die
Kinder viel Zeit im Freien.

Rücklaufquote 70%
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G E M E I N D E

Aus unserer
Stadtge-
schichte
Stadtentwicklung
Blick um das Jahr 1950 über
Apfelmoar, Schimpelhof
nach Pogier  und Parschlug.
Wo damals noch eine gerin-
ge Besiedlung vorherrschte,
ist heute ein großes Indus -
trie- und Gewerbegebiet mit
einer Vielzahl unterschied-
lichster Wohnbauten ent-
standen.

Ihre Meinung bitte
„Was sind, Ihrer Meinung nach, die vorrangigen Aufgaben, welche die Stadt Kapfenberg heuer erfüllen
soll?“, so lautete diesmal die Frage an Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt.  

Peter Schinagl (Pensionist):  
„Die Radwege besser kenn-
zeichnen und Gefahrenstel-
len entschärfen, eine Be-
leuchtung für die Garagen
in der Johann Böhmstraße
wäre wichtig und jedenfalls
weiter auf die Schaffung
von Arbeitsplätzen achten.“

Mario, Manuela, Janine, 
Carina (in Ausbildung): 
„Wir wünschen uns mehr
Veranstaltungen und mehr
Lokale für junge Leute in
Kapfenberg, öffentliche Ver-
kehrsmittel sollten vor al-
lem an Wochenenden län-
ger fahren.“

Klaus Friedrich Roßmann
(Pensionist): 
„Die Stadt macht ja sehr viel
und leistet gute Arbeit, den
Sport weiterhin fördern und
Freizeiteinrichtungen wie
Hallenbad und Sauna gut
erhalten.“

Sabine Dietre 
(Gastronomin): 
„Es gibt ja erfreulich viele
Veranstaltungen in Kapfen-
berg, Modeschauen am
Hauptplatz wären aber su-
per, ebenso wie Klettermög-
lichkeiten oder eine Rodel-
bahn von der Burg, deren
Potential noch bei Weitem
nicht ausgeschöpft ist.“

Gülüstan, Romana, Paulina, Lovre 
(Hausfrau, Journalistin, Studentin): 
„Eine Verbesserung des Wohnungsangebotes wäre ganz
wichtig, manche Spielplätze könnten auch neue Geräte ver-
tragen und eine Theatergruppe für Kinder würde zur För-
derung der Kreativität beitragen.“   
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U N T E R N E H M E N

Ohne Rauch geht’s auch!
Immer mehr Wirte setzen auf rauchfreien Genuss in ihren Lokalitäten. 

So auch die beliebte Bäckerei
Fuchs am Schirmitzbühel und
die Bar „palmars“ in der Alt-
stadt, welche mit gutem Bei-
spiel voran gehen und ihren
Gästen nun vollen Genuss oh-
ne störenden Qualm bieten.
Beide Lokale wurden komplett
renoviert, womit eine ange-
nehme rauchfreie Atmosphäre
für alle Gäste geschaffen wur-
de. Zusätzlich wurde bei der
Bäckerei Fuchs auch ein Frei-
bereich überdacht und mit
Sitzbänken und Infrarothei-
zung ausgestattet. 

Backspezialitäten bei Fuchs am Schirmitzbühel.

Bäckerei-Konditorei-Café Fuchs: Mo – Di: 5.30 – 20.00 Uhr, Mi: 5.30 – 19.00 Uhr (Café schließt um 15.00 Uhr)
Do – Sa: 5.30 – 20.00 Uhr, So & Feiertags: 8.00 – 19.00 Uhr, Tel: 0676 84 26 91 530

„palmars“: Montag bis Samstag ab 17.00 Uhr geöffnet, Sonntag Ruhetag

„palmars“ auch rauchfrei!

Kaiserliche Ehre
Dem Kapfenberger „Kaiser“ und Inhaber des K.u.K. Re-
staurants zum Kaiser Franz Joseph, Ewald Harrer, wurde
eine besondere Ehre zu Teil: Er wurde zum „Obersteirer
des Jahres 2016“ in der Kategorie „Gastronomie“ gewählt.
Herzliche Gratulation von Landeshauptmann-Stellvertre-
ter Michael Schickhofer und Vizebürgermeister Fritz Krat-
zer.

Ehrlich, mutig, 
Kapfenberg
Unter dem Motto „Ehrlich.Mutig.Steirisch“ hielt die steiri-
sche Volkspartei eine Abgeordnetenkonferenz mit Lan-
deshauptmann Hermann Schützenhöfer im Hotel Böhler-
stern ab.  „Mit der diesjährigen Konferenz sind wir sehr
bewusst nach Kapfenberg gegangen. Denn hier wurden
schon vor einiger Zeit mutige Entscheidungen getroffen,
um die Region durch Investitionen in die Hochtechnolo-
gie international wettbewerbsfähig zu machen“, so
Schützenhöfer. Beim Abendessen war auch eine Abord-
nung der ÖVP Kapfenberg sowie Bürgermeister Manfred
Wegscheider unter den Gästen.
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B I L D U N G

Dein Studium in Kapfenberg
In Kapfenberg studieren die zukünftigen Expertinnen und Experten für IT, Technik, Umwelt und Wirt-
schaft – praxisnah, fächerübergreifend und in enger Zusammenarbeit mit Unternehmen.

An der FH Joanneum in Kap-
fenberg ist die Technologie
der Zukunft zu Hause. Hoch-
moderne Labore für Industrie
4.0, Verkehr, Informations-
und Kommunikationstechno-
logien sowie das Joanneum
Power Electronics Center ste-
hen für Lehre und Forschung
zur Verfügung. So lernen die
Studierenden nicht nur über
die neuesten Forschungser-
gebnisse, sie gestalten sie
selbst mit.
Aus- und Weiterbildung
Egal ob am Start oder wäh-
rend des Berufslebens: Ein

Studium an der FH Joanneum
Kapfenberg treibt die Karriere
an.  
An den Bachelor-Studiengän-
gen „Internettechnik“ und
„Energie-, Verkehrs- und Um-
weltmanagement“ erhalten
die Studierenden die best-
mögliche Ausbildung für die
spätere Berufstätigkeit. Die
Master-Studiengänge „Advan-
ced Electronic Engineering“
und „Energy and Transport
Management“ sind berufser-
möglichend organisiert – an
drei Tagen in der Woche finden
Präsenzphasen statt. 
„Software Design“, „Industrie-
wirtschaft / Industrial Ma-
nagement“, „IT & Mobile Se-
curity“ und „IT-Recht & Ma-
nagement“ werden berufs-
begleitend angeboten, um
sich auch im Job weiterbilden
zu können. Die Master-Lehr-
gänge „International Supply
Management“ und „General
Management“ ergänzen die-

Studenten aus Kapfenberg
haben beste Chancen.

HTBL bekommt Flügel
Beim Tag der offenen Tür an der HTL Kapfenberg wurde neben den bewährten Fachrichtungen auch die neue „Flugzeugtech-
nik – Aviation Technologies“ vorgestellt. Dabei spezialisiert man sich auf Basiswissen, was die Produktion von Flugzeugteilen
betrifft. Eine Besonderheit: Unterrichtssprache wird Englisch sein. In enger Zusammenarbeit mit den lokalen Unternehmen
wird ab Herbst gestartet und die Anmeldung läuft bereits. www.htl-kapfenberg.ac.at

ses Angebot. Der Vorteil: Das
neue Wissen aus dem Studi-
um kann im Beruf direkt an-
gewandt werden.
Im Fokus steht an allen Stu-
diengängen neben dem fä-
cherübergreifenden Arbeiten
auch die internationale Aus-
richtung. Es werden mehrere
Sprachen gelehrt und inter-
kulturelle Kompetenzen ver-
mittelt. So bewegen sich die
Absolventinnen und Absol-
venten heute und in Zukunft
souverän im global vernetz-
ten, internationalen Umfeld. 
Einblicke ins Wunschstudium
Interessierte können beim
Open House am 17. März 2017

in Kapfenberg alle Fragen zum
Studium stellen. Antworten
geben Lehrende, Studierende
sowie Absolventinnen und
Absolventen. Auch das Auf-
nahmeverfahren, Stipendien
oder Wohnmöglichkeiten sind
dabei Themen.

Information & Fristen
Open House Kapfenberg: 17. März 2017, 9.00 – 17.00 Uhr, 
Weitere Informationen zum Studieren in Kapfenberg: 
fh-joanneum.at/hochschule/standorte/kapfenberg/
Bewerbungsfrist für Herbst 2017: 1. Juni 2017 – es gilt das
Datum des Poststempels, auch Online-Bewerbungen
sind möglich. 

Besser studieren in 
Kapfenberg.



8

K I N D E R

Jung, aktiv und voller Ideen
Zum ersten Mal im Jahr 2017 traf sich vor Kurzem der neu gewählte Kapfenberger Kindergemeinderat. 

Ehe es ans „Arbeiten“ geht,
lernten sich die Kinder in der
ersten Sitzung kennen, es wur-
den Verhaltensregeln festge-
legt und die Erwartungen der
Kinder für die kommende
Amtsperiode geklärt. Die Be-
treuerinnen Eveline Schaga-

wetz und Sylvia Schanner freu-
en sich auf ein Jahr voller
guter Ideen mit den Kids. Man
darf den fleißigen Kinderge-
meinderätinnen und Kinder-
gemeinderäten also alles Gute
für die kommende Amtszeit
wünschen.

Gute Ideen und Anregungen waren gefragt.

Früh übt sich…
An fünf wunderschönen Winternachmittagen lernten
Kinder der Ganztagsgruppen der Städtischen Kindergär-
ten Kapfenberg die Grundlagen zum Schi- und Liftfahren.
Nach dieser Woche schafften es alle Kinder, mit dem Tel-
lerlift zu fahren. Als Höhepunkt gab es ein Abschlussren-
nen, wobei die Kinder unter lautstarker Unterstützung
ihrer Eltern und Pädagoginnen ihr Können zeigten.

Pädagogik in Vielfalt
In der Rennerschule in der Hochschwabsiedlung befindet
sich der Heilpädagogische Kindergarten Kapfenberg. Die-
ser wird vom Förderinstitut Vinco betreut und gliedert
sich in eine kooperative und eine integrative Gruppe.
Innerhalb der kooperativen Gruppe wird vier bis sechs Kin-
dern mit besonderen Bedürfnissen die Möglichkeit gege-
ben, bedarfsgerecht soziale Kompetenzen, Kulturtechni-
ken und vieles mehr zu erlernen. Anders als in der integra-
tiven Gruppe, wo unter Berücksichtigung der Fähigkeiten
der Kinder voneinander gelernt und Kompetenzen entfal-
tet werden.
Förderinstitut VINCO, Wiener Straße 60
Tel./Fax: 03862/32 332, E-Mail: vinco@aon.at

Meine bunte
Wörterfabrik
Das Jahresthema im Kindergarten Schirmitzbühel wird in
vielen Bereichen umgesetzt. So spielten die Kinder das
Wintermärchen von P.I. Tschaikowsky und fanden Wörter
und dazu passende Geschichten im Wald.
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L E I S T U N G

Viel Neues für Familien im ISGS
Ab März 2017 ergänzt das „FamilienWohnZimmer“ – FaWoZi – das Angebot des Eltern-Kind-Zentrums im
ISGS. 

Das „FaWoZi“ ist ein offener
Treffpunkt für alle Eltern, Groß-
eltern… mit Babys und Klein-
kindern von 0 – 3 Jahren. 
Das Eltern-Kind-Zentrum hat
ab 1. März 2017 neue Öffnungs-
zeiten. 
Stammtisch für pflegende An-
gehörige: 
Alle, die Angehörige (z.B. de-
mente Personen) pflegen oder
sich darauf vorbereiten, können
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Für Katz und Hund
Ein neuer Treffpunkt für Tierliebhaber hat in der Wiener-
straße 6 (gegenüber der Stadtpolizei) eröffnet. Geboten
wird artgerechtes Futter in österreichischer Qualität,
Ernährungsberatung (B.A.R.F.) für Hunde und Katzen
sowie exklusives Zubehör. Rohfutter und alle Ergänzungs-
mittel und Zusätze sind bei Martina Zeiss erhältlich. 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr.: 10.00 – 19.00 Uhr,
Sa.: 8.00 bis 12,00 Uhr, Mittwoch geschlossen.
Tel: 0699 18301187

55. Seniorentage
Die Kapfenberger Seniorentage finden heuer am 7. und 8.
März 2017 im Hotel Böhlerstern statt. Seniorinnen und
Senioren im Alter ab 75 Jahren werden persönlich eingela-
den. Saaleinlass ist um 13.30 Uhr, die Veranstaltung
beginnt offiziell um 14.30 Uhr. Dieses Jahr unterhalten Sie
„Die Heimatländer“ und die international bekannte Sän-
gerin Petra Böck. Genießen Sie einen stimmungsvollen
Nachmittag und ein geselliges Beisammensein mit
Freunden und Bekannten. Bürgermeister  Ing. Manfred
Wegscheider und die Abteilung Bürgerbüro und Sozial-
wesen der Stadtgemeinde freuen sich auf Ihr Kommen!

sich jeden zweiten Dienstag
im Monat im ISGS zum Er -
fahrungsaustausch treffen. 
Der Pflegestammtisch ist psy-
chologisch begleitet von Maria
Eicher und Sie bekommen 
hier Informationen von einer
diplomierten Krankenschwes -
ter. Nächster Termin ist am 
14. März von 18.30 bis 20.30
Uhr. Ohne Anmeldung und
kos tenlos!

Reparatur Café: Im Reparatur-
café können die Besucher ihre
kaputten Haushaltsgeräte (z.B.
Handmixer, Toaster, Bügeleisen,
Wasserkocher, Uhren etc.) re-
parieren lassen oder auch ger-
ne selbst mitarbeiten! Das
nächste Reparaturcafé findet
am 16. März 2017 von 9.00 bis
12.00 Uhr bei Jugend am Werk,
Wiener Straße 130a, statt! Kom-
men Sie gerne vorbei und las-
sen Sie sich eine Tasse Kaffee

oder Tee servieren! Die Mitar-
beiterinnen des ISGS freuen
sich auf Ihren Besuch!

Werde Facebook-Freund 
oder -Freundin der Stadt-
gemeinde Kapfenberg!

FACEBOOK.COM/STADTKAPFENBERG
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Umfrage zur Lebensqualität
Vancouver, Paris oder Wien machen es jedes Jahr. Eine Umfrage zur Lebensqualität in ihrer Stadt. In der
Steiermark hat es Graz schon 2005, 2009 und 2013 wissen wollen. Kapfenberg macht es erstmals 2017 als
Grundlage zur weiteren Stadtentwicklung.

Schon im Amtsblatt Februar
2017 haben wir die offizielle
Abfrage für künftige Nutzungs-
wünsche von Grundstücken
und zukünftigem Bauland ge-
startet. „Wie es sich in unserer
Stadt in jedem einzelnen Stadt-
teil mit den Themen Nahver-
sorgung, Umwelt- und Ver-
kehrssituation, Sicherheit und
Zusammenleben, Bildung oder
Kinderbetreuung, mit den Le-
benshaltungskosten bis zur
Arbeitsplatzsituation verhält,
hat unsere Bürger noch nie-
mand gefragt“, meint Stadt-
baudirektorin Sabine Christian,
die Initiatorin der Umfrage.
Jetzt besteht erstmals die Mög-
lichkeit, Ihre Meinung in Bezug
auf Zufriedenheit und Wich-
tigkeit abzugeben sowie die
Lebens-Qualitäts-Indikatoren
(LQI) in unserer Stadt persön-
lich zu bewerten. Dieses Modell
wurde in Graz entwickelt und
lässt anhand von objektiven
Lebensbedingungen (Informa-
tionen und Fachdaten der Äm-
ter) und dem subjektiven
Wohlbefinden der Menschen
Schlüsse über die Lebensqua-
lität in einer Stadt zu und
macht die Städte mit ihren
Stärken und Schwächen auch
vergleichbar. Wo bei der Aus-
wertung starke Defizite im
Verhältnis von Zufriedenheit
und Wichtigkeit in einem
Stadtteil oder allgemein bei
Themen auftreten, wird den
politischen Entscheidungsträ-
gern und der Stadtverwaltung
Handlungsbedarf signalisiert.
An diesen Themen muss in
den nächsten Jahren beson-
deres gearbeitet werden, damit
wir den Ansprüchen unserer

Bewohner als lebenswerte
Stadt entsprechen können. Da-
her ist es sehr wichtig, dass
Sie sich an dieser Umfrage be-
teiligen, auch wenn die 17 Fra-
gen letztendlich in viele Ant-
worten münden und auch per-
sönliche Daten abgefragt wer-
den. Diese benötigen wir, um
Tendenzen und Interpretatio-
nen gewissen Bevölkerungs-
gruppen besser zuordnen zu
können. Wir garantieren aber
volle Anonymität und die Rück-
führbarkeit auf personenbe-
zogene Daten wird ausge-
schlossen. Die Ergebnisse wer-
den wir in einem der nächsten
Amtsblätter veröffentlichen.
Die Umfrage läuft von 20. März
bis 24. April 2017 über Internet
www.kapfenberg.gv.at/LQI-
Umfrage2017. Oder Sie drucken
sich die Seiten aus, kreuzen
die Punkte händisch an und
schicken uns die Blätter in ei-
nem Kuvert per Post an Stadt-

„Wie lebenswert ist Kapfenberg?“, soll mittels Umfrage erfasst werden.

Neues Kommando
Bei der Freiwilligen Feuerwehr Arndorf wurde mit überra-
gendender Mehrheit ein neues Kommando gewählt. Die-
ses wurde nach zwölf Jahren im Beisein von Bürgermeis -
ter Manfred Wegscheider, Günter Kreiner und Michael
Zeilbauer an Johannes Feldhofer und Dominik Lindner
übertragen. Der Bürgermeister dankte in der Wehrver-
sammlung für die hervorragende Zusammenarbeit.

gemeinde Kapfenberg, Abt.
Baudirektion, Koloman-Wal-
lisch-Platz 1, 8605 Kapfenberg.

Wir freuen uns über Ihr Inter-
esse und jeden ausgefüllten
Fragebogen!
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Töllermayerkapelle
in neuem Glanz
Drago Bilanovic von der kroatischen Pfarrgemeinde (Bild-
mitte) hat in Privatinitiative die Töllermayerkapelle innen
und außen neu verputzt. Auch Herr Alois Stiegler setzt
sich schon jahrzehntelang mit großem Eifer für die
Betreuung und Pflege der Kapelle ein.

Landjugend trifft sich
Die heurige Generalver-
sammlung der Landju-
gend Kapfenberg fand
im Gasthaus Görgl in
Parschlug statt. 

Das erfolgreiche Landjugend-
jahr zeichnete sich vor allem
durch viele allgemeinbildende
und sportliche Teilnahmen an
bundesweiten Veranstaltun-
gen aus. Als Highlight des Jah-
res galt die Kulturreise nach
Mailand mit Pfarrer Giovanni
Prietl. Neben dem Rückblick

Kapfenberg freut sich über eine aktive Landjugend.

Kindernachmittag
Das Stadtmuseum Kapfenberg lädt alle Kinder ab sechs Jahre zu einem Apothekenseminar ein. Wir erfahren Interessantes
über den Alltag in einer Apotheke, mischen Kräuter und stellen eine Salbe her. Und was macht ein Roboter in der Apotheke?
Donnerstag, 30. März 2017 um 14.30 Uhr in der lebensWERT Apotheke beim Euromarkt, 
Siegfried-Marcus-Straße 7, 8605 Kapfenberg, Anmeldung erbeten unter 03862/22501-1609 oder 0664/60092-1005

Kindergarten –
Einschreibefrist
Die Einschreibungen für die Aufnahme in die Kindergär-
ten der Stadt sowie in den Heilpädagogischen Kindergar-
ten für das Betriebsjahr 2017/2018 finden in der Zeit von
6. bis 10. März 2017 statt.
Während dieser Zeit können Sie Ihr Kind bei der Leiterin
des jeweiligen Kindergartens unter vorheriger Terminver-
einbarung in der Zeit von 7.30 bis 13.30 Uhr anmelden.
Aufgenommen werden Kinder vom vollendeten 3. Lebens-
jahr bis zum Schulpflichtalter nach Maßgabe des vorhan-
denen Platzes. Kinder, die ein Jahr vor dem Schuleintritt
stehen, müssen verpflichtend den Kindergarten besu-
chen. Für die Anmeldung benötigen Sie die Geburtsurkun-
de, Impfzeugnisse des Kindes, Meldezettel des Kindes und
der Erziehungsberechtigten. Der Kindergartenbetrieb für
das Jahr 2017/2018 beginnt am 11. September 2017.  
Kindergarten Diemlach: Tel. 03862/22820; Kindergarten
Schinitz: Tel. 03862/22091; Kindergarten Schirmitzbühel:
Tel. 03862/31167; Kindergarten Walfersam: Tel. 03862/
22202; Kindergarten Mariazeller Straße: Tel. 03862/24264;
Kindergarten Hochschwabsiedlung: Tel. 03862/24266,
Kindergarten Parschlug: Tel. 03862/34519; Heilpädagogi-
scher Kindergarten: Tel. 0699/17123282;

auf das letzte Jahr wurde auch
noch der Vorstand neu ge-
wählt. Obmann und Leiterin

bleiben weiterhin Markus Mei-
senbichler und Isabel Obereg-
ger. Motiviert und voller Ener-

gie startet die Ortsgruppe nun
in ein weiteres spannendes
Landjugendjahr.
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Energietreff vom 24. bis 26. März –
Treffpunkt für Energiebewusste!
Genügend Stoff für Wissenshungrige: Beim Ener-
gietreff vor dem Sonnenhaus hat winterliche Träg-
heit nicht den Funken einer Chance.

Gut und ehrlich beraten, voller
Energie und Ideen für die pri-
vate Energiewende: Ein Be-
such beim Energietreff der
Stadtwerke Kapfenberg zahlt
sich aus und macht Lust auf
Energiesparen, PV-Energie,
Sonnenspeicher, kluges Hei-
zen und Kühlen, „GanzGrünen
Strom“, E-Mobilität, HiWay-
Neuheiten und mehr. Auch
der tiefste Winterschlaf findet
durch kostenlose Beratung,
ausgewählte Red-Zac-Ange-
bote und anregende Erlebnis-
stationen sein Ende. Sonne
statt Trübsal blasen: Das Son-
nenstudio bietet „Sightsee-
ing“ der besonderen Art. Die
neuesten Technologien sind

auf großen Monitoren und im
Praxiseinsatz erlebbar. Der
Kindermonitor nimmt auch
kleine Forscher mit auf die
Entdeckungsreise. Eine Probe-
fahrt mit dem Tesla oder mit
einem der aktuellen Elektro-
bikes – oder ein unverhoffter
Preis bei den Stadtwerke-Ge-
winnspielen erwartet Sie an
diesem Wochenende! Das
Festzelt am Landforst Park-
platz verspricht wie jedes Jahr
geselliges und buntes Mitein-
ander. Energietreff – das heißt
sich informieren und klar ent-
scheiden können, denn: Guter
Rat hilft (Energie-)Sparen und
gibt ein gutes Gefühl für wich-
tige Kaufentscheidungen!

Ehrlichkeit macht sich vielfach
bezahlt!
Viele Preise – viele Gewinner: Einkaufen vor Ort
stärkt Unternehmen, Käufer und eine ganze Region.

Wer regional und energiebe-
wusst einkauft, gewinnt dop-
pelt – denn dadurch gewinnt
eine ganze Region. Wer dann
noch einen Feedbackbogen
ausfüllt und aufrichtiges Lob
sowie konstruktive Kritik
spendet, der hat auch die
Chance auf einen tollen Preis.
Und hilft den Stadtwerke Kap-
fenberg, dazuzulernen und
Service sowie Kundenorientie-
rung zu überdenken. Weil

viele Kunden genau das getan
hatten, fanden die zahlreichen
Preise auf der Gewinnspiel-
übergabe vom 26. Jänner im
RedZac Shop auch ihre Besit-
zer. Das Ausfüllen der Feed-
backbögen wurde ebenso be-
lohnt wie das Einkaufen im
Red Zac Elektroshop: Die
Weihnachtsgewinnspiel-
Preise ließen sich durchaus se-
hen. Die Stadtwerke Kapfen-
berg bedanken sich bei allen

spielfreudigen Teilnehmern
für ihr Feedback und gratulie-
ren den Gewinnern von gan-

zem Herzen! Regionales Ein-
kaufen und Zusammenhalten
zahlt sich eben aus.
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Wir freuen uns über 
die neuen Erdenbürger

Hidanovic Tiffany, 03.11.; Platzer
Lena, 29.12.; Barucic Benjamin,
04.01.; Lang Mia, 13.01.; Eberl
Hanna Annelie, 17.01.;

Glückwünsche an unsere
Alters- und Ehejubilare

80-jährige Jubilare
Robert Caha
Ing. Anton Dominigg
Dipl.-Ing. Hans Wallner
Josefa Zöbinger
85-jährige Jubilare
Herta Friedrich
Kurt Schmidhofer
Maria Wiesenhofer
Gerta Windisch
Franz Weber
Maria Reiter
Franziska Begus
Lilli Hütter
Albine Haberl
Alois Strini
Maria Mehlmauer

90-jährige Jubilarin
Hildegunde Heindl

92-jährige Jubilarinnen
Berta Arndt
Maria Lorenz

93-jährige Jubilarinnen
Gisela Fabian
Edeltraud Kaltenberger
Aloisia Langmann

94-jährige Jubilare
Viola Breitler
Max Blüml
Josefine Dolezal
Leopoldine Humpl

95-jährige Jubilarin
Maria Lendl

97-jährige Jubilarin
Maria Baumgartner

98-jährige Jubilarin
Hermine Görgl

101-jährige Jubilarin
Theresia Lafer

Goldene Hochzeit
Werner und Mathilde 
Christian

Diamantene Hochzeit
Dr. Med. Karl und Waltraud
Hausegger

Eiserne Hochzeit
Benjamin und Valerie 
Engelschön

Zur Eheschließung 
gratulieren wir

Augustin Manuel und Zepf
Lisa-Marie, beide Kapfenberg

Hochzeitsjubiläen,
wie die Gol dene oder
Diamantene 
Ho chzeit, sind im 
Ge gensatz zu den
Geburts daten nicht
amtlich er fasst.
Daher ersuchen wir
die Ehepaare oder
deren Verwandte um
Be kannt gabe der
Hochzeitstermine
unter Tel.:
03862/22501-1410.

Alles Gute an Familie Hausegger zur Diamantenen Hochzeit.

Herzlichen Glückwunsch zur Goldenen Hochzeit Familie Christian.

Wir gratulieren zum 90. Ge -
burtstag von Frau Neuhofer.

Wir trauern um unsere Verstorbenen

Holler Emma, 72; Kroflitsch Maria, 91; Hermann Roman Johann,
83; Rauhschütz Heribert, 89; Pelant Otto Reinhold, 85; Lueger
Johann, 94; Binner Franz Rudolf, 56; Weigl Erika Rosa, 86; Pichler
Erich, 76; Molnar Maria, 82; Haberleitner Otto, 74; Kottenauer Su-
sanne, 49; Löffler Erika Eveline, 76; Reiner Rosa, 88; Mairhofer
Frieda, 89; Etl Maria, 91; Hutterer Marianne, 72; Seidinger Wolfgang
Leopold, 51; Fassl Maria, 92; Faist Roswitha, 76; Steko-Katic Ljubica,
75; Zartl Georgine Christine, 68; Groß Karl, 90; Seitlinger Romana,
93; Koiner Erna, 95; Schöggl Priska, 98; 

Apothekendienst beim Roten Kreuz unter Tel.: 0 38 62 / 14 55
Frauen- und Mädchenberatungsstelle: 0664 / 883 403 64

Frauenhaus: 0316 / 42 99 00
Psychosoziale Beratungsstelle: 03862 / 22 413

Kinderschutzzentrum:  03862 / 22 430

Den Ärztenotdienst versehen

März  2017
4. 3. Dr. FÜRST, Stubenberggasse 2 0660/3820046
5. 3. Dr. SACHERER, Wiener Straße 54 22-4-20
11. 3. DA Dr. WOHLMUTH, Wiener Straße 36 25-4-20
12. 3. Dr. WAGNER, Wiener Straße 31 22-7-75-0
18. 3. Dr. MAURITSCH,  J.Strauß-Gasse 3 33-1-19
19. 3. Dr. SCHWEIGHOFER, Grazer Straße 84 27-1-92
25. 3. Dr. SCHMIEDHOFER, J.-Böhm-Straße 45 24-9-00
26. 3. Dr. PRIELER, J.-Nestroy-Straße 4 0664/5130699

Wochenenddienstbereitschafttagesaktuell: 
http://www.styriamed.net/region/bruck-kapfenberg/ 
Der freiwillige Bereitschaftsdienst kann zwischen 19.00 bis
22.00 Uhr unter der Woche in Kapfenbergüber die Telefonanruf-
beantworter der Hausärzte abgefragt werden.
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Neue Abfall-
Abfuhrordnung
Neu ab 2017: Das Intervall der
Restmüll-Abfuhr der 120 und
240 Liter-Behälter (2 Räder) än-
dert sich auf alle vier Wochen.
Das Intervall der Restmüll-Ab-
fuhr der 770 und 1.100 Liter-Behälter (4 Räder) ändert
sich auf alle zwei Wochen. Mit dieser Änderung steht
Ihnen wesentlich mehr Platz in Ihren Sammelbehältern
zur Verfügung. Sollten Ihre Sammelbehälter nicht vollends
ausgelastet sein, können diese im Volumen angepasst
oder auch abgezogen werden. Dadurch können Sie
Kosten einsparen. 
Nähere Informationen rund um diese Neuerungen er-
halten Sie am Service-Telefon. Unser modernes Abfall-
sammelzentrum steht Ihnen von Montag bis Freitag
von 8.00 bis 16.00 Uhr und jeweils am 1. Samstag im
Monat von 8.00 bis 12.00 Uhr zur Verfügung. 
Service Telefon: 059800/3560

Exekutivbeamtin /
Exekutivbeamter

Bei der Stadtgemeinde 
Kapfenberg gelangt
folgende Stelle zur 
Besetzung:

Aufnahmebedingungen:
• Österreichische Staatsbürgerschaft
• Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Wehr- oder

Zivildienst
• Einwandfreies Vorleben
• Volle physische Eignung für den Exekutivdienst
• Erfolgreicher Abschluss der Grundausbildung für den

Exekutivdienst
• Fundierte EDV-Kenntnisse 
• Führerschein der Klasse „B“
• Wohnsitz(-begründung) in Kapfenberg

Schriftliche Bewerbungen sind unter Anschluss eines
Lebenslaufes sowie der entsprechenden Zeugnisse bis
17. März 2017 an die Stadtgemeinde Kapfenberg, Kolo-
man-Wallisch-Platz 1, 8605 Kapfenberg oder mittels 
E-Mail an gde@kapfenberg.gv.at zu richten.

Das Aufnahmeverfahren wird nach der Richtlinie für die
Stellenbesetzung bei der Stadtgemeinde Kapfenberg
durchgeführt.

Das Gehalt des Exekutivbeamten/der Exekutivbeamtin
wird gemäß §§ 72 ff. Gehaltsgesetz 1956, BGBl.Nr.54,
i.d.g.F. durch die Verwendungsgruppe und die Gehalts-
stufe bestimmt.

Küche und Service

Burg Oberkapfenberg stellt Lehrlinge ein!
Wir suchen ab sofort Verstärkung in den Bereichen

Wir bieten
• fundierte Ausbildung
• außergewöhnlichen Arbeitsplatz
• kostenlose Verpflegung
• Bezahlung lt. Kollektiv

Unsere Anforderungen
• positiver Schulabschluss
• Gute Deutschkenntnisse
• Flexibilität & Belastbarkeit
• Teamfähigkeit

Wir freuen uns über eure Bewerbung!

Bewerbung an: Christoph Frühbauer 
fruehbauer@burg-oberkapfenberg.at

BURG 
OBERKAPFENBERG

Sachbearbeiter(in)
Abteilung Schule,
Jugend u. Kultur

Bei der Stadtgemeinde 
Kapfenberg gelangt
folgende Stelle zur 
Besetzung:

Aufgabenbereich:
• Rechnungswesen sowie Bestell- und Auszahlungsver-

kehr
• Mitarbeit bei der Budgeterstellung
• Gastschul- und Schulerhaltungsbeiträge ermitteln,

vorschreiben und abrechnen
• Erstellung von Statistiken und Kostenabrechnungen
• Ankauf von Schuleinrichtungen und Lehrmitteln
• Allgemeine Büroarbeiten
Anforderungen:
• Abgeschlossene Handelsakademie, Handelsschule

oder Berufsausbildung als Bürokauffrau/mann
• Fundierte EDV-Anwenderkenntnisse
• Fundierte Buchhaltungskenntnisse
• Fähigkeit zur Kommunikation und Teamarbeit
Die Einstellungen erfolgen nach den Bestimmungen
des Steiermärkischen Gemeinde Vertragsbediensteten-
gesetzes.
Schriftliche Bewerbungen sind unter Anschluss eines
Lebenslaufes sowie der entsprechenden Zeugnisse bis
17. März 2017 an die Stadtgemeinde Kapfenberg, Kolo-
man-Wallisch-Platz 1, 8605 Kapfenberg oder mittels 
E-Mail an gde@kapfenberg.gv.at zu richten.
Das Aufnahmeverfahren wird nach der Richtlinie für die
Stellenbesetzung bei der Stadtgemeinde Kapfenberg
durchgeführt.
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Bürgerservice-
Sprechtag
Der nächste Bürgerservice-Sprechtag der Stadtgemeinde
Kapfenberg, bei dem Sie Gemeinderat Christopher Till
und Gemeinderätin Marianne Feistl Ihre Anliegen, die
Stadtgemeinde Kapfenberg betreffend, aber auch andere
Probleme, in welche die Stadtgemeinde Kapfenberg ver-
mittelnd eingreifen kann, vorbringen können, findet am
Dienstag, dem 21. März 2017 im Gasthaus Görgl, Parsch-
lug, um 17.00 Uhr statt.
Selbstverständlich können an den einzelnen Sprechtagen
auch Bewohner anderer Siedlungsgebiete vorsprechen.
Außerdem steht die Möglichkeit offen, außertourlich in
dringenden Fällen Terminvereinbarungen über die Tel.Nr.:
22501/DW 1002 mit den beiden Mandataren zu treffen.

Rotes Kreuz
11. März 2017, FS-Kurs, ÖRK-Kapfenberg 
9.00 –15.00 Uhr

Integrationssprechtag
Am Freitag, dem 10. März findet um 17.00 Uhr im Café
Grizzly-Bär in Walfersam der nächste Sprechtag mit
dem Integrationsreferenten Gemeinderat Christian
Seidl und Gemeinderat Clemens Perteneder statt.
Alle Bewohner, die Vorschläge, Ideen, Fragen oder Pro-
bleme haben, sind eingeladen, sich einzubringen.
Diese Gespräche werden regelmäßig in allen Siedlungs-
gebieten durchgeführt.

Wohnungen zu 
vermieten
Grazer Straße 4 – Wohnung Nr. 2
79,15 m² 3 Zimmer, Küchenblock vorhanden

Grazer Straße 6 – Wohnung Nr. 6
50,09 m² 1 Zimmer

Altstadt Kapfenberg Revitalisierungs-Ges.m.b.H. & Co
KG; Für weitere Informationen steht Ihnen
Hr. Jentner 03862 / 22501 / 1705 gerne zur Verfügung.

Frauenfrühstück
Referentin: Mag. Dr. Verena Nechansky
Thema: Der Wert einer guten Frauenfreundschaft
Samstag, 25. März 2017,Beginn ist wieder um 9.00 Uhr, im
Haus der Begegnung Walfersam. Anmeldung unter: Tele-
fon: 0680/2110572 

Health Point
Im Februar eröffnete die diplo-
mierte Gesundheits- und Kran-
kenschwester und akademische
Expertin für Komplementäre
Gesundheitspflege Edith Moser
ihre Gesundheitspraxis Health Point. Angeboten wer-
den Cranio Sacrale Interventionen, Therapeutic Touch
und Aromapflege. Stress und Burnoutprävention, Tie-
fenentspannung, Schmerzreduktion vor allem bei chro-
nischen Schmerzpatienten, zur Symptomlinderung bei
einer Chemo- oder Strahlentherapie und zur Unterstüt-
zung bei psychischen Erkrankungen sind nur einige Bei-
spiele wie die Behandlungen angewendet werden. 
Info: E-Mail: ediwi4@ hotmail.com, 
Telefon: 0664/9657259, Wiener Straße 48

10. Tag des Mannes
Sucht! Kann ja mir nicht passieren!
Dienstag, 21. März 2017, 18.30 Uhr
Lazarussaal, Pfarre St. Oswald, Friedrich-Böhler-Str. 5
Beitrag für Getränke und Snacks: € 12,–, der Reinerlös
kommt den Schönstattburschen-Steiermark für ihr Som-
merlager zu Gute. Anmeldung: r.stellnberger@gmail.com
oder familie.lilek@gmail.com

Ruck ma a wengal
z’saomm
Pfarrer Ewald Mussi spricht über „Wunder! Heiter besinn-
liches für die Fastenzeit“
Mittwoch, 8. März, 14.30 Uhr im Pfarrsaal St. Oswald
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www.boehlerstern.at

Hotel Böhlerstern, Theatersaal, Beginn: 20:00 Uhr 

Karten bei: Hotel Böhlerstern, oeticket.com, 
KUlturZentrum Kapfenberg

Verkehrstauglich
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Samstag, 11.03.2017

Filmvorführung
Film zum Internationalen Frauentag
„Das Mädchen Wadjda“ im Franz-Bair-Heim, Feldgasse 8
Donnerstag, 9. März, 17.00 Uhr, Eintritt frei!

Offener Leseabend
Mitglieder des Europa-Literaturkreises Kapfenberg
lesen neue Texte. Anschließend besteht die Möglichkeit,
in lockerer Atmosphäre darüber zu diskutieren.
Auch die Besucherinnen und Besucher dieser Veranstal-
tung sind eingeladen, eigene Texte mitzubringen, zu
lesen und gemeinsam zu besprechen.
Donnerstag, 2. März 2017, 19.00 Uhr, KUlturZentrum,
Mürzgasse 3 / 2.Stock

Literaturcafé
Gespräche über literarische Gedenktage, Vorstellung
neuer Bücher, u. v. m. Diesmal besprechen wir u. a. Leben
und Werk von Gabriel Garcia Marquez (90. Geburtstag)
und Ovid (2060. Geburtstag).
Natürlich besteht auch für Gäste die Möglichkeit, ihre
Lieblingsbücher und Lieblingsautoren vorzustellen.
Donnerstag, 16. März 2017,  18.00 Uhr
KUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2.Stock

Jazztrio „SO WHAT“
Freitag, 3. März 2017, 20.00 Uhr,Eintritt €12,–
Gerhard Ornig –Trompete
Wolfgang Wippel –Piano
Lukas Raumberger –Bass
Telefon: 03862/22612
www.schicker-kapfenberg.at

Offenes 
Ritteressen
25. März anno 2017, 18.00 Uhr
Speise, Trunk & Musik
Reservierung unter veranstaltungen@burg-oberkapfen-
berg.at oder unter 03862/27 309

BURG 
OBERKAPFENBERG

www.kapfenberg.gv.at
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Theater in der Pfarre
Aufführung des Theaterstückes „Judas“, in Kooperation
mit dem Schauspielhaus Graz
Werkeinführung um 18.30 Uhr, Pfarrsaal Kapfenberg –
Schirmitzbühel, 3. März 2017, 19.00 Uhr, Pfarrkirche Kap-
fenberg – Schirmitzbühel

Freizeit Sport Aktiv
Schwimmkurse 
Babys- und Kleinkinder: 
Start 19. April 2017 ab 9.00 Uhr
Anfänger: Start 21. April ab 14.45 Uhr und 22.April 2017
ab 9.00 Uhr, 
Mäßig Fortgeschritten und Fortgeschritten: 
Start 21.April 2017 ab 15.00 Uhr
Vorankündigung Sommerintensivkurs – 
Start 12. Juli ab 8.30 Uhr
Privatschwimmkurse nach Vereinbarung!
Unser aktuelles Gesundheits- und Sportprogramm auf:
www.freizeitsportaktiv.at
Anmeldungen an freizeitsportaktiv@aon.at 
oder telefonisch unter 0664/9109441 bzw. 03862/2

Car-Sharing im ece 
Das ece Kapfenberg geht neue Wege und erweitert seine
Dienstleistungen. In Kürze startet das Projekt C-ece (= Car
Sharing im Einkaufs Centrum Europaplatz) mit dem Ver-
leih eines Elektroautos. Abgestellt ist das Auto auf dem
Elektroparkplatz der ece Parkgarage. So wird es bald für
alle Kapfenberger, aber auch für Touristen oder Geschäfts-
leute, die Möglichkeit geben, sich den attraktiven C-ece-
Elektroflitzer (Reichweite rund 300km!) ohne großen Auf-
wand und zu besonders günstigen Tarifen auszuleihen.
Alle Informationen zu den Mietbedingungen und Kosten
finden Sie auf www.ece-kapfenberg.at/carsharing oder
erhalten Sie direkt im ece.

Naturfreunde 
Kapfenberg
Impressionen aus Usbekistan
Günther Bleymaier präsentiert Eindrücke aus Usbekistan
– die Perle der Seidenstraße:
Naturfreunde Kapfenberg: Am 8. März um 16.00 Uhr im
Haus der Begegnung Altstadt
Berg- und Naturwacht: Am 8. März um 18.00 Uhr im Haus
der Begegnung Altstadt 
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Filmklub 
Kapfenberg

Di, 7.3.: „Von Kapfenberg in die weite Welt“
„INTECO“, präsentiert von Harald HOLZ-
GRUBER

Di, 14. 3.: Filmabend des Steirischen Landesmeisters
2016 Helmut & Heidi SCHUBERT: „Aus dem
Leben eines Riffs“ u.a.m.

17. & 18. 3.: Steirische Film- Landesmeisterschaft im
Spiel!Raum Kapfenberg

Di, 21. 3.: 146. Filmklub-Galerie: Schwerpunkt
LEOBEN von und mit Karl Jung, Niklasdorf
& „Die Renovierung der Xaver-Kirche“ von
Herbert TISCHHARDT   

Di, 28. 3.: Wir betrachten, besprechen und bewerten
österreichische Videos (VWB 4)

gegründet 1957

Redaktionsschluss
für die Ausgabe März 2017: Do., 9. März 2017
Für Ihre Ankündigungen: Telefon: 22 5 01-1011
E-Mail: florian.zimmer@kapfenberg.gv.at

eva.steinrieser@kapfenberg.gv.at

Impressum: Erscheint nach Bedarf. Kosten lose  Abgabe. Medieninhaber und
He raus  geber: Stadtgemeinde Kap fen berg, Rathaus, 8605 Kap fenberg. Her-
steller: Druckerei Bachernegg GmbH., 8605 Kapfenberg.
Red.  Leitung: Helmut Pekler. Redaktion: Eva Steinrieser, Florian Zimmer, Öf-
fent lich keits arbeit. Für den Inhalt ver ant wortlich: Bürgermeister Manfred
Wegscheider. Blattlinie: In forma tio nen all ge mei nen und öffent  lichen Cha rak -
ters. Ge druckt auf Magnoprint, um welt freundlich, chlorfrei ge bleicht. Nach -
druck, auch auszugsweise, nur mit Ge nehmigung des Herausgebers ge stattet.

 

Josef
i
Fest

19. März 2017 

Beginn: 10.00 Uhr

Wir laden zum 1. Kapfenberger

am Lizz G
örgl Platz

Kapfenberg - Parschlug

mit regionalen Spezialitäten von Gasthaus Görgl, 

Gasthaus Grexhammer und Wirtshaus Wurmerl - 

sowie Weinbar & Schnapsstand und Schätzspiel 

 

10.30 Uhr: Musikverein Pogier  |  1
2.20 Uhr: Pogierer Aubratler

Rekordversuch: mit dem längsten 

Kapfenberger Apfelstrudel 

Für jeden Josef & jede Josefine 

gibt es eine Überraschung!

Steirische Heimat
Ein Diavortrag über grüne Wiesen, glasklare Seen und
atemberaubende Gipfel. Die Steiermark fasziniert mit
einer beeindruckenden Landschaft. Jedes Jahr machen
sich zahlreiche Menschen in die Steiermark auf, um
Natur und Kultur zu entdecken.
Film und Foto Show: „Zu Fuß durch die steirische Heimat
– 1.000 km auf den schönsten Pilgerwegen“ von Verena
& Andreas Jeitler
Montag, 6. März 2017 um 19.30 Uhr im Spiel!Raum
Karten: www.erlebnis-erde.at und an der Abendkasse

Gratis Stadtrundgang
Zum „28. Welttag der Fremdenführer“:Im Rahmen eines
klassischen Altstadtspaziergangs wird besonders auf
die Namen von Straßen, Plätzen und Stadtteilen in Kap-
fenberg eingegangen. Wer möchte, hat im Anschluss an
den Rundgang die Möglichkeit, an einer Führung durch
das Stadtmuseum teilzunehmen. 
Samstag, 4. März 2017 um 15.00 Uhr, Dauer Stadtrund-
gang: ca. eine Stunde, Dauer Museumsführung: ca. 45
Min., Treffpunkt Stadtrundgang vor dem Kapfenberger
Rathaus, Anmeldung erbeten unter 0664/3112099
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Torgefahr „Made in Kapfenberg“
Michael Gregoritsch ging schon für den KSV 1919 auf Torejagd. Jetzt schnürt er seine Schuhe für den HSV
in der Deutschen Bundesliga.

Von 2008 bis 2011 genoss der
jetzige Bundesliga-Kicker die
Ausbildung in der Kapfenber-
ger Teamsport Akademie. Mit
zarten 15 Jahren und 361 Tagen
machte sich Gregoritsch, da-
mals noch Spieler der KSV
1919, mit einem Tor gegen
Aus tria Wien zum jüngsten
Torschützen in der österrei-
chischen Bundesliga.

Der Weg zur Spitze
Bald war klar, dass es den 
1,93 m Hünen nicht in Kap-
fenberg halten würde. Die TSG
1899 Hoffenheim streckte die
Fühler nach dem Stürmerta-
lent aus und so begann die

Der Stern von Michael Gregoritsch ging in Kapfenberg auf.

Reise in die höchste deutsche
Fußball Liga. Nach erfolgrei-
chen Leihen zum FC St. Pauli
und dem VfL Bochum landete
der Steirer im Norden Deut -
schlands, beim Hamburger SV.
Dort avancierte er in der ver-
gangenen Saison zum Fix-
Starter. Seine Leistungen blie-
ben auch von Nationaltrainer
Marcel Koller nicht unbe-
merkt: Im August 2016 wurde
der 22-jährige zum ersten Mal
ins österreichische Fußball-
Nationalteam einberufen und
feierte kurz darauf sein Debüt
gegen Georgien. Kapfenberg
setzt nicht nur wirtschaftlich
gesehen auf Exporte – wir

Wichtige Spieltermine
10. März 2017, 18.30 Uhr, KSV 1919 vs. WSG Wattens
17. März 2017, 20.30 Uhr, KSV 1919 vs. LASK Linz

können auch auf unseren Fuß-
ball-Export stolz sein, der uns

und ganz Österreich sicher
noch viel Freude bereiten wird.

NMS Stadt im Finale
Ein 3. und 8. Platz – Das sind die Platzierungen der Futsal-
mannschaften der NMS Kapfenberg Stadt bei den heuri-
gen Landesmeisterschaften für Schulmannschaften. Das
U15-Team schlug sich beim Landesfinale wacker. Erst im
Semifinale war Endstation, man konnte jedoch das Spiel
um Platz 3 gewinnen. Eine besondere Auszeichnung wur-
de Sanel Bajektarevic zuteil, der von den Betreuern  aller
Mannschaften zum besten Spieler des Turnieres gewählt
wurde. Bei der U13-Landesmeisterschaft war die körperli-
che Überlegenheit der anderen Mannschaften ausschlag-
gebend, sodass es am Ende des Spieltages nur zu  Rang 8
reichte. In beiden Altersgruppen unter den besten Mann-
schaften der Steiermark  zu sein, zeugt von der hervorra-
genden Arbeit im Schwerpunktbereich Fußball an der
NMS Kapfenberg Stadt. 

Bullen in Form
Nach einer tollen Siegesserie im
Frühjahr befinden sich die ece bulls
Kapfenberg in bestechender Form.
Nach souveränen Auftritten im Alpe-
Adria-Cup und bei den Steiermark
Derbys, geht es jetzt ins Saison-Fina-
le im Grunddurchgang, für das man
sich mit Nemanja Krstic noch einmal
verstärkt hat.
8. März 2017; 19.00 Uhr: 
ece bulls vs BK Klosterneuburg Dukes
18. März 2017; 19:00 Uhr: ece bulls vs Swans Gmunden
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Wintersport mit viel Herz
Von 14. bis 25. März finden in Graz, Schladming und der Ramsau die Winter-Special Olympics statt – und
Kapfenberg ist Teil davon!

Als Sportstadt ist es logisch,
dass auch Kapfenberg seinen
Teil zu den vor der Tür ste-
henden Special Olympics 
beiträgt. „Unsere Stadt stellt 
alle Sportstätten zu Trainings-
zwecken frei zur Verfügung“,
erklärt Vize-Bürgermeister
Fritz Kratzer. Alleine der Kap-
fenberger Verein Sportbündel,
der Menschen mit mentaler
Behinderung oder Entwick-
lungsdefiziten betreut, tritt

15 Athleten aus der Region vertreten den Verein „Sportbündel“.

mit 15 Sportlern an, welche
schon bei den Pre-Games im
vergangenen Jahr äußerst er-
folgreich waren. Man darf also
durchaus auf Erfolge unserer
Athleten hoffen. Die Stadtge-
meinde Kapfenberg wünscht
alles Gute!

Rodeln mit der
Feuerwehrjugend
Kürzlich war unsere Feuerwehrjugend zum Rodeln auf
der Teichalm. Oben angekommen ging es aufwärts mit
dem Zauberteppich und dann wieder abwärts mit der Ro-
del oder dem Zipfelbob. Hierbei konnte unsere Jugend ein
paar ausgelassene Stunden verbringen.
www.feuerwehr-diemlach.at

Wettkampf
der Extreme
Die Steirischen Meisterschaften im
Wintertriathlon in St. Jakob im
Walde wurden heuer unter härtes -
ten Bedingungen durchgeführt.
Minus 13 Grad und Sturmböen
machten die Sache nicht gerade angenehm. Trotz der wid-
rigen und eisigen Wetterbedingungen stellten sich ca. 50
Athleten den Herausforderungen. Es waren 6 km Laufen, 
8 km am MTB, und 8 km Langlaufen – auf schwierigsten
Streckenverhältnissen, wechselnd hart und wieder weich
bzw. Tiefschnee – zu absolvieren. Die Kapfenberg Triathle-
ten präsentierten sich bei dieser Veranstaltung bereits in
hervorragender Form und erreichten Top-Platzierungen.
Ursula Thaller sicherte sich bei den Damen den Landes-
meistertitel. Klassensieger wurden Werner Dietl in der HK
35-39 und Franz Kiefer in der HK 55-59.

Verein „Sportbündel“
Telefon: 0664 923 66 78 
office@sportbuendel.at
www.sportbuendel.at

Eissportarten 
ausprobiert
Um verschiedene Eissportarten
auszuprobieren, kamen Kinder
aus der Region nach Kapfenberg
in die Eishalle. Bei Eishockey, Eis-
kunstlauf und Geschicklichkeits-
übungen konnten die Kids ihre
Fähigkeiten testen.
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Werde Facebook-Freund 
oder -Freundin der Stadt-
gemeinde Kapfenberg!

FACEBOOK.COM/STADTKAPFENBERG

Jugend im Zentrum
Das Jugendzentrum „Bunte Fabrik“ feiert das 35-jährige Bestehen mit einem Musik-Festival und einigen
Neuerungen.

Seit November ist Benjamin
Grundauer neuer Geschäfts-
führer des Jugendzentrums
„Bunte Fabrik“. Pünktlich zum
35-Jahr-Jubiläum übernahm
er die Geschicke seines Vor-
gängers Kamil Kaminski. Die
Ziele sind klar gesteckt: Man
will stärker als Jugendzentrum
der Region auftreten und da-
für vor allem aktive Öffent-
lichkeitsarbeit betreiben, um
das Angebot der „Bunten“ be-
kannter zu machen.
Interesse steigt
Dass die Arbeit in diese Rich-
tung Früchte trägt, kann man
bereits jetzt sehen: die Kon-
takte mit Jugendlichen haben
sich teilweise mehr als ver-
doppelt. 20 bis 60 Kids dürfen
die Jugendarbeiterinnen und
Jugendarbeiter Tag für Tag
begrüßen. Bei verschiedenen
Aktivitäten, sei es Eislaufen,
kochen oder Playstation spie-
len, findet man schnell neue

Das Team der „Bunten“ und Jugendreferent Christopher Till (links)
fiebern der Jubiläumsfeier entgegen.

Freunde und hat mit den Ju-
gendarbeiterinnen Christina
und Verena und mit Jugend-
arbeiter Stefan jede Menge
Spaß.
Jubiläumsfestival
Anlässlich des anstehenden
halbrunden Geburtstags ist
auch etwas ganz Besonderes
geplant. Bei dem United Co-
lors-Festival wird zu Ehren der
„Bunten Fabrik“ kräftig mu-
siziert. Itchy Poopzkid, Horst
und Brownstone Inc. sorgen
am 10. Juni für die nötigen
Klänge. Am selben Tag wird
es auch einen Tag der offenen
Tür geben, bei dem man das
Jugendzentrum richtig „ken-
nenlernen“ kann.

Jugend- und Kommunika-
tionszentrum
Bunte Fabrik
Stadtwerkestraße 2
Telefon: 0680/217 88 99
team@buntefabrik.at
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Gerecht leben, Fleisch fasten
Die Aktion lädt dazu ein, in der Fastenzeit Alterna-
tiven zum Fleischkonsum auszuprobieren

Die Fastenzeit regt dazu an,
den eigenen Lebensstil zu über-
denken und auf seine Zu-
kunftsfähigkeit hin zu über-
prüfen. Mit dieser Motivation
laden heuer wieder zahlreiche
Einrichtungen dazu ein, wäh-
rend der Fastenzeit (1. März
bis 15. April) bewusst auf das
Essen von Fleisch zu verzichten.
Ziel der Aktion ist es, Alterna-
tiven zum hohen Fleischkon-
sum auszuprobieren und da-
durch einen Beitrag zu mehr
sozialer Gerechtigkeit, zur ei-

genen Gesundheit und zum
Umwelt- und Tierschutz  zu
leisten. Auch wir als Stadtbi-
bliothek beteiligen uns an die-
ser Aktion mit Literatur zu die-
sem Thema und laden Sie herz-
lich ein, uns zu besuchen!
Gerecht leben, Fleisch fasten.
Unser Appetit nach Fleisch ver-
schärft soziale Ungleichheit
und belastet das Klima. We-
niger Fleisch – Mehr Lebens-
qualität, für alle! Alle Infos,
viele Rezepte und Tipps findet
man auf: www.fleischfasten.at

Kindertheater
Die Grille und die Ameise
Es ist die Geschichte der lebensfrohen Grille, die lieber
Freude bringt, statt jeden Tag gierig nach Vorräten zu
jagen. Damit sind nämlich viele andere Tiere beschäftigt.
Die Grille aber sucht lieber nach Freunden und verschenkt
neue Melodien und Reime zum fröhlichen Mitzirpen.
Doch plötzlich kommt der Winter und die Grille …? Kommt
und seht wie es weiter geht!
Für Kinder ab 3 Jahre!
Montag, 13. März 2017, Beginn: 16.00 Uhr
Spiel!Raum Kapfenberg, Eintritt: €7,–
Kartenverkauf: Der Kartenverkauf erfolgt über Ö-Ticket
und im KUZ Kapfenberg

Literatur zum Thema Fasten und Gesunde Ernährung – zu finden
in der Stadtbibliothek.

Stadtbibliothek im KUlturZentrum
Mürzgasse 3, 8605 Kapfenberg
Öffnungszeiten:
Montag: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag: geschlossen!
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.30 Uhr
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr
Telefon: +43 3862 / 22501 -  1611 oder 1613
E-Mail: stadtbibliothek@kapfenberg.gv.at
www.kapfenberg.gv.at/webopac

Stadtbibliothek Zweigstelle Parschlug
Haritzmeierstraße 1, 8605 Kapfenberg
Öffnungszeiten:
Dienstag: 16.00 – 19.30 Uhr
Donnerstag: 10.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Telefon: +43 3862/31396-16
E-Mail: buecherei-parschlug@kapfenberg.gv.at
www.kapfenberg.gv.at/biblioweb

HiWay TV sehen Sie täglich
am Info TV-Sendeplatz der
Stadtwerke Kapfenberg um

8.00, 12.00, 16.00, 20.00 und 22.10 Uhr und in HD-Qualität
am Info TV HD-Sendeplatz um 7.00, 13.00, 18.00, 20.15 und
22.00 Uhr. Auf www.kapfenberg.gv.at finden Sie unser
Lokalfernsehen unter dem Link „KapfenbergWebTV“.

www.kapfenberg.gv.at
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Salto Culturale 2017
Kinder machen Kunst! In den unterschiedlichsten Workshops mit vielen Materialien, Werkzeugen und
natürlich mit dem buntesten Krempel. Auf den verschiedensten Plätzen und Orten in Kapfenberg arbei-
ten Künstlerinnen und Künstler gemeinsam mit Kindern.

Gemeinsam mit euch wollen
wir dabei coole Dinge machen,
fantasievolle Werke entstehen
lassen, malen und tanzen, ko-
chen und herumtheatern, Co-
mics zeichnen, schnitzen und
drechseln, mit Bällen jonglie-
ren und Hula Hoop Reifen um
die Hüften schwingen lassen,
kurz alles, was eure Fantasie
anregt und eure Welt bunter
und lustiger macht!
Wir freuen uns auf euch!
KUNST UND KREMPEL FEST
Als krönender Abschluss findet
am Donnerstag, dem 13. April
2017 um 14.00 Uhr im Spiel!
Raum Kapfenberg ein „Kunst
und Krempel Fest“ statt, bei
dem ihr eure Kunststücke und
Kunstwerke präsentieren
könnt. Dort wollen wir dann
unsere Gäste verzaubern und
zum Träumen bringen – also
nichts wie hin zum „Salto Cul-
turale“!

SIEBEN DREITÄGIGE 
SUPERTOLLE WORKSHOPS:
Montag, 10. April bis Mitt-
woch, 12. April 2017
FOOD ART
Zeit: 9.00 bis 12.00 Uhr
Ort: Polytechnische Schule

(Schulküche)
Geeignet: ab 6 Jahre
Workshopleiterin: Alessa Köck
ART AND CLUTTER DANCE 
Zeit: 9.00 bis 10.30 Uhr
Geeignet: von 7 bis 9 Jahren
Zeit: 10.30 bis 12.00 Uhr
Geeignet: von 10 bis 14 Jahren
Ort: Haus der Begegnung Wal-

fersam
Workshopleiterin: 
Sabine „Summy“ Riegler
Mitzubringen: 
Bequeme Sportbekleidung
und Turnschuhe sowie eine
Trinkflasche.
ZIRKUS HULA HOOP
Zeit: 9.00 bis 12.00 Uhr
Ort: Polytechnische Schule

(Turnsaal)
Geeignet: ab 8 Jahre
Workshopleiterin: Katharina
Nelböck-Hochstetter
Mitzubringen: 
Bequeme Sportbekleidung
und Turnschuhe sowie eine
Trinkflasche.
KUNST & KREMPEL 
KINDERATELIER
Zeit: 9.00 bis 12.00 Uhr
Ort: Jugend- und Kommuni-

kationszentrum „Bunte
Fabrik“

Geeignet: ab 8 Jahre
Workshopleiterin: 
Karin Schagerl 
Mitzubringen: 
Bequeme Kleidung, die auch
schmutzig werden darf, Mal-
hemden oder Schürzen. 

Sabine „Summy“ Riegler wird Art and Clutter Dance unterrichten.

GRÜNHOLZ HANDWERKSTATT
Zeit: 14.00 bis 17.00 Uhr
Ort: Jugend- und Kommuni-

kationszentrum „Bunte
Fabrik“

Geeignet: ab 8 Jahre
Workshopleiter: 
Michael Heuberger –
www.gruenholzmobil.de 
Mitzubringen: 
Bequeme Kleidung, die auch
schmutzig werden darf. 
EINFACH MAL 
HERUMTHEATERN!
Zeit: 14.00 bis 17.00 Uhr
Ort: Haus der Begegnung Wal-

fersam

Geeignet: ab 6 Jahre
Workshopleiter: Sabine Aigner
und Helmut Schlatzer
COMIC – ODER KREMPEL?
Zeit: 14.00 bis 17.00 Uhr
Ort: Jugend- und Kommuni-

kationszentrum „Bunte
Fabrik“

Geeignet: ab 8 Jahre
Workshopleiterin: 
Valerie Bruckbög – 
www.valerie-bruckboeg.com
www.mutzurperspektive.at 
Mitzubringen: Bleistifte und
schwarze Fineliner.
KOSTENBEITRAG:
€ 5,– pro Workshop

Anmeldungen und Informationen zu den Workshops: 
Stadtgemeinde Kapfenberg
Abteilung Schule, Jugend und Kultur
Schinitzgasse 2, 8605 Kapfenberg
Tel.: +43 3862 22501-1601, Fax: + 43 3862 22501-1690
eveline.schagawetz@kapfenberg.gv.at
Programm zum Downloaden: www.kapfenberg.gv.at 
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Sascha Meister/ Manfred Pichler
Vernissage: Dienstag, 14. März 2017, 19.00 Uhr
KUlturZentrum Kapfenberg

Geöffnet bis: 23. April 2017
KUlturZentrum Kapfenberg, Mürzgasse 3, 8605 Kapfenberg
Mo bis Do: 9 bis 12 und 14 bis 17 Uhr; Fr: 9 bis 12; Sa, So und Feiertage: 14.30 bis 18 Uhr 
oder gegen Voranmeldung. Eintritt: € 2,50 / Ermäßigt € 1,50 / Kinder bis 14 Jahre freier Eintritt!
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Vernissage: Dienstag, 14. März 2017, 19.00 Uhr
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SICHTWEISEN

DUOABEND
MORENO / URBANEK
PURE
Fr, 31. März 2017
19.30 Uhr, Spiel!Raum
Friedrich-Böhler-Straße 9, 8605 Kapfenberg
Kulturpass Kapfenberg / Bruck an der Mur
Kartenpreise: Vorverkauf 10,– / Abendkasse 12,–
Kartenvorverkauf: KUlturZentrum Kapfenberg, Tel. 03862-22501-1608
sowie bei allen Ö-Ticket Vorverkaufsstellen und unter oeticket.com

ABO-KONZERTE
SAISON16/17

Do 16. März 17Do 16. März 17Do 16. März 17
KAMMERKONZERT,  19.30 Uhr,  Hotel Böhlerstern  Kapfenberg

MUSIKSCHULE KAPFENBERG

Ernst Kovacic, Violine
Steve Dann, Viola
Anssi Karttunen, Violoncello

Hotel Böhlerstern, Theatersaal, Friedrich-Böhler-Straße 13
Kartenvorverkauf: KUlturZentrum Kapfenberg, Tel. 03862-22501-1608
Kulturpass Kapfenberg / Bruck an der Mur sowie bei allen 
Ö-Ticket Vorverkaufsstellen und unter oeticket.com

lass dich
hören

Zebra 
Trio

KINDER
KONZERT
17.00 UHR


